
STECKBRIEF GEOTOPE

Steinbruch am Nordhang des Lochbergs E von Ittlingen

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Heilbronn

Gemeinde: Ittlingen
Gemarkung: Ittlingen

TK25-Nr.: 6819 Eppingen
R/H-Werte: 3496180 / 5450520
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Beschreibung:
Am Nordhang des Lochbergs östlich von Ittlingen wird ein großer Steinbruch im Oberen Muschelkalk betrieben,

dessen Schichtenfolge bis in den Unterkeuper reicht. Die Kalksteinschichten beginnen etwa im Bereich des

Tonhorizonts 2 im unteren Bereich der Oberen Hauptmuschelkalk-Formation (mo2). Die genaue stratigraphische

Einordnung der Steinbruchwände ist durch den laufenden Abbau, der alle Bänke – auch die Leitbänke – gleichmäßig

erfasst, nur sehr erschwert möglich. Im obersten Teil des Profils sind nur die Bairdientone, die hier durch die

Einschaltung einer Kalkbank zweigeteilt sind, deutlich zu identifizieren. Über dem Muschelkalk folgen die Schichten

des Unterkeuper, wobei der Hauptsandstein hier nur als schluffige Sandlage entwickelt ist. Interessant ist das

Auftreten eines ca. 30 cm mächtigen, allerdings sehr unreinen Kohleflözchens (Lettenkohle).
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